
 
 

   Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal 
 

 
 

 

Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Hans Kremendahl 
 

 

 

Anfrage 

Es informiert Sie 
 
Anschrift 
 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

 

Drucks. Nr. 

Barbara Danlos 
 
Pannewiese 1 
42275 Wuppertal 
 
2557824 
563-5223 
barbara.danlos@cdu-wuppertal.de 
 
15.03.2004 
 

VO/2737/04 

öffentlich 
 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

18.03.2004 Finanzausschuss 

24.03.2004 Hauptausschuss 

29.03.2004 Rat 
 
 
 

Anfrage 

zur Zweckmäßigkeit der Erhebung einer Zweitwohnungssteuer 

- lfd. Nr. 11 der Anlage 2 des Haushaltsbegleitpapiers - 

 

 
Sehr geehrter Herr Dr. Kremendahl, 
 
Die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal stellt im Zusammenhang mit dem 
Verwaltungsvorschlag, zukünftig alle Zweitwohnungssitze im Stadtgebiet zu besteuern, 
folgende Fragen: 
 
1. Wieviele Zweitwohnungen sind in Wuppertal gemeldet? 

1.1 Welche Entwicklung hat die Anzahl der gemeldeten Zweitwohnsitze in den letzten 
      10 Jahren genommen? 
1.2 Wieviele Zweitwohnungssitze entfallen auf die Nutzer von Camping-Plätzen,  
      Wochenend- oder Gartenhäusern? 
1.3 Wieviele gemeldete Zweitwohnungen entfallen auf Studierende der Bergischen 
      Universität? 
 

2. Welche Nachbarstädte und Umlandgemeinden erheben mit welchem Aufkommen eine 
Zweitwohnungssteuer? 
 

3. Wie gestalten sich im interkommunalen Vergleich der kreisfreien Großstädte in NW die 
Hebesätze? 
 

4. Mit welchem administrativen und personellen Aufwand rechnet die Verwaltung im Jahr 
der Ersterhebung und den Folgejahren? 
 

5. In welchem Verhältnis stehen Aufwand und Ertrag? 
 

  



6. Wäre der Ertrag für den städtischen Haushalt größer, wenn die Stadt Wuppertal dem 
Beispiel anderer nordrhein- westfälischer Großstädte folgen würde und statt der 
Erhebung einer Zweitwohnungssteuer mit einem Anreizsystem gezielt dafür werben 
würde, dass Studenten ihren Erstwohnsitz in Wuppertal anmelden? 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Bernhard Simon 
Fraktionsvorsitzender 
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